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Ort: Alemannen Torkel Meersburg 
Beginn 16.00 Uhr; Ende 18.30 Uhr 
 
Anwesend: Gernot Widmer (GW); Peter Gebhard (PG); Wilfried Birk (WB) 
Karsten Meyer (KM); Günter APEL (GA). 
Entschuldigt: Hermann Frey (HF); Margret Meier (MM); Helio Stinka (HS) 
 
I. Sitzungsprotokoll 

Gernot Widmer: Die Fähre wurde 1944 von der SS beschlagnahmt für Versuche 

Zu klären: Wann war dieser „Olympia-Zug“ auf der Fähre? 1936 – oder möglicherweise auch 
1940? 

Diskussion um: 
- Aufteilung zu bearbeitender Zeiträume, 
- Aufteilung der Unterlagen 

Gernot Widmer erzählt: 

Heidegger war der erste Besitzer (nach der Stadt KN) 
Hat heute die MS „Bodensee“ in Überlingen, evtl. auch die „Föhn“ 
Vater lebt noch, aber krank. Sohn ist unbeliebt. 
Vater wollte nichts herausgeben, hatte ein Steuerrad der Fähre als Tisch auf der „ 
Bodensee“, gab dies erst heraus, als er Ersatz dafür bekam. 

Zweiter Besitzer war (ab 1978 oder 79) Conrad(?) Müller aus Konstanz (Wallhausen) – 
Bauunternehmer. 
Ging in Konkurs. 
Schenkte das Schiff 1991 oder 1992 Gernot Widmer. 

Gernot Widmer hatte die Fähre ab 1985 als Bootsmann betreut. 

Diskussion um den früheren Vorsitzenden Klaus Kramer 

 Klaus Kramer, 78713 Schramberg, Heiligenbronner Str. 47 Tel. 07422 – 6600 und 8113 

Uwe Fiedler, Webmaster des alten Webs www.Faehre-Konstanz.de – lebt(e?) in England? 

 Sei sauer über das neue Web gewesen. Andreas Thöni habe Kontakt zu ihm. 

Wilfried Birk: Martin Seifermann, früherer Schriftführer, habe Kontakt mit Klaus Kramer. 

Gernot Widmer: Kapitän Ernst Maier(+) hatte Schiffsmodelle gebaut, darunter auch ein sehr 
originalgetreues unserer Fähre. (Die Modelle stehen heute bei den Fährebetrieben). Gernot Widmer 
ging nach Übernahme der „Lukas“ zu den Stadtwerken und wurde zu Erns Maier geschickt. 

Zu Plänen: Im Baubüro gab es einen Computer, auf dem Hannes Gerlitzki CAD betrieb. 

Günter Apel fragt nach Silke Rockenstein (Pressesprecherin der SWK) und nach Archiv der SWK. 

Gernot Widmer bietet an, mit Heidegger Kontakt aufzunehmen. 

Diskussion um Restarbeiten für die Abnahme der Fähre. 

(Bis hier aufgestellt von Karsten Meyer am 05.06.2012) 
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II. Ergebnisprotokoll von Günter Apel 
 
Folgende Vereinbarungen und Zuordnungen wurden vorläufig getroffen: 
 
Umbenennung des AK- Archiv in AK- Geschichte. 
Hierzu gehört die Dokumentation der Fähre- und Vereinsgeschichte. 
 
Durchführung von Recherchen in Zeitabschnitten mit Mitarbeiter / Innen: 
1920 bis 1963 (Vision – Fährbetrieb - Stillegung) von HF und MM 
1964 bis 1984 (Umbau – Betrieb als Rammschiff – Stillegung) von GW und KM 
1985 bis 2012 (Vereinsgründung – Entrümpelung – Restaurierung – Fahrbetrieb – Nutzung) von 
GW, KM, WB, PG. 
 
Vereinbarungen: 
Gemeinsame Sammlung von bereits vorhandenen Dokumenten. 
Ergebnis – Vorlage und Übergabe bei dem nächsten Treffen am Di. 17.04.2012 
PG wird mit KM inzwischen im Stadtarchiv Konstanz forschen. 
KM wird GW interviewen ( erst nach der Schiffs – Endabnahme). 
GW wird gelegentlich die Familie Christiani an die Entlastung und Übergabe der Akten und 
Dokumente aus dem Nachlass erinnern.   
PG erstellt zur Darstellung der Plankenspender für KM einen Plankenplan.  
 
Dokumentation Schiffs- und Antriebstechnik soll dem AK- Technik zugeordnet werden. 
Hierzu gehört u.a. die Dokumentation und Archivierung von Betriebs- und Wartungsanleitungen. 
 
Es ist wünschenswert, dass für den weiteren Ideen – Austausch und zum gegenseitigem 
Kennenlernen beim zweitem Treff alle kommen können. 
Deshalb bitte ich um Rückantwort, oder einen anderen Termin zur erneuten Abstimmung. 
 
Ich bedanke mich für Ihr Interesse, und denke wir werden ein gutes Team. 
 
Viele Grüße 
Günter Apel 
 
Bei Rückfragen, einfach anrufen: Tel. / AB: 07531 / 36 92 533  


